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An die Mitglieder und Gäste 
der VVB 
 
 
 
 

Köln, 09.06.2021 
Webinar 

des Fachkreis Finance 
Dienstag, den 29. Juni 2021 

 
 
Liebe Mitglieder und Freunde der VVB, 
liebe Mitglieder des Fachkreis Finance, 
 
nach der langen pandemiebedingten Pause freuen wir uns besonders, Sie / Euch herzlich zum ersten 
Webinar des Fachkreis Finance einladen zu können 
 
 

Aktuelle Finance-Themen jenseits der Pandemie 
 

 
Im Versicherungsbereich hat die COVID 19 Pandemie auch Auswirkungen auf den Finance-Bereich, 
beispielsweise in erhöhten Berichtserfordernissen. Angesichts der absehbaren Lockerungen der Be-
schränkungen geraten jedoch auch andere, für unseren Bereich relevante Themen wieder in den 
Blick, über deren neueste Entwicklungen wir Sie / Euch in unserem Webinar informieren möchten. 
 
Das Webinar wird am Dienstag, 29. Juni 2021 von 14 bis 16:30 Uhr über die virtuelle Kommunikati-
onsplattform Microsoft Teams unseres Gastgebers, der Mazars GmbH & Co. KG Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft – Steuerberatungsgesellschaft stattfinden. 
 
Mazars ist eine mittelständische Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mit Fokus auf Financial Services. Zu 
ihren Leistungen gehören neben der Jahresabschlussprüfung Steuer-, Rechts-, IT- und betriebswirt-
schaftliche Beratung. Nach Anzahl der Prüfungsmandate ist Mazars die Nr. 4 im Versicherungsbe-
reich. Referenzen sind unter anderem Axa, Roland, Helvetia und Debeka. 
 
Wir haben folgende Agenda mit drei Vortragsblöcken und anschließender Diskussion vorgesehen – 
die zeitliche Gestaltung innerhalb der Blöcke kann bei Bedarf den Bedürfnissen der Online-
Veranstaltung angepasst werden: 
 
14:00 Uhr Begrüßung und Eröffnung durch die Fachkreisleitung 
 Vorstellung unseres Gastgebers Mazars GmbH & Co. KG 
 Auswirkungen geänderter Prüfungsstandards auf Versicherungsunternehmen 
 Finanzmarktintegritätsstärkungsgesetz (FISG) 
15:00 Uhr Use Cases für Robotics im Finanzbereich 
15:45 Uhr Nachhaltigkeitsberichterstattung 
16:30 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
Als Referenten konnten wir neben den beiden Partnern Dr. Thomas Varain und Marc Böhlhoff auch 
unser Fachkreis-Mitglied Torben Geppert gewinnen, dem ein besonderer Dank für die Übernahme der 
Koordination der Veranstaltung bei unserem Gastgeber gilt. 



 

 
Einladung Fachkreis Finance am 29.06.2021 Seite 2 von 8 
 

 
Dr. Thomas Varain ist Partner von Mazars am Standort Köln. Er ist Wirtschaftsprüfer und hat 24 Jahre 
Erfahrung in der Prüfung und Beratung von Versicherungsunternehmen, davon auch zwei Jahre in 
einer leitenden Position bei einem internationalen Versicherer. Aktuell betreut er eine große Bandbrei-
te von internationalen Versicherern bis zu lokalen Unternehmen. 
 
Marc Böhlhoff, Partner im Versicherungsbereich bei Mazars am Standort Köln, ist seit über 20 Jahren 
in der Beratung, Prüfung und Leitung von Versicherungsunternehmen tätig. Sein Schwerpunkt liegt in 
der Optimierung von Prozessen bei Versicherungsunternehmen 
 
Torben Geppert ist Wirtschaftsprüfer und Manager im Versicherungsbereich von Mazars am Standort 
Düsseldorf. Neben der Jahresabschlussprüfung berät er insbesondere in Bereichen der Corporate 
Governance und Nachhaltigkeit. 
 
Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei unserem Gastgeber bedanken, der uns neben den 
fachkundigen Referenten auch die Technik für die Online-Veranstaltung zur Verfügung stellt. 
 
Für Mitglieder der VVB ist die Anmeldung über die Homepage im internen Mitgliederbereich freige-
schaltet. 
 
Unsere Gäste können sich per E-Mail bei Hans Harald Grimm hans-harald.grimm@vvb-koeln.de an-
melden. 
 
Den Veranstaltungslink schicken wir Ihnen / Euch rechtzeitig zu. 
 
Wir freuen uns schon auf ein Wiedersehen – diesmal leider noch ausschließlich virtuell. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Vereinigung der Versicherungs-Betriebswirte e. V. 
 
Fachkreisleitung Finance 
 
 
 
Michael Hippler     Hans Harald Grimm 
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Datenschutzerklärung 
der VVB 

 
 

I. Name und Anschrift des Verantwortlichen 
Der Verantwortliche im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung und anderer nationaler Daten-
schutzgesetze der Mitgliedsstaaten sowie sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist 
 
VVB  
Vereinigung der Versicherungsbetriebswirte e.V. 
Geschäftsstelle 
Uhlandstr. 22 
50171 Kerpen 
Telefon: 0 22 37/5 21 45 
Telefax: 0 22 37/26 51 
E-Mail: gs(at)vvb-koeln.de 
 
 

II. Allgemeines zur Datenverarbeitung 

1. Zweck der Datenverarbeitung 
Sie sind Gast des Fachkreises Rückversicherung der Vereinigung der Versicherungsbetriebswirte e.V. 
(VVB). Als solcher möchten Sie die Arbeit des Fachkreises und seine Veranstaltungen kennenlernen, 
um sich nach dieser Phase gegebenenfalls um eine Mitgliedschaft als assoziiertes Mitglied in der Ver-
einigung der Versicherungsbetriebswirte e.V. zu bemühen. Meist sind Sie aktiv an den Fachkreisleiter 
herangetreten, um als Gast teilnehmen zu können. Auch Referenten der Tagungen werden als Gast 
für die nächsten Tagungen eingeladen. Wir benötigen die Kontakt- und weitere Daten des Gastes für 
folgende Zwecke: 
 

» Einladungen zu den Fachkreistagungen und eventuellen Webinaren per E-Mail 
» Eventuelle Übermittlung von Fachinformationen sowie Meinungs-abfragen per E-Mail 
» Übermittlung der Präsentationen im Nachgang zur Tagung 
» Verwaltung der Anmeldungen und Übermittlung der Daten an das die Veranstaltung 

ausführende Unternehmen für eine Teilnehmerliste, durch deren Gegenzeichnung 
durch die Teilnehmer die Anwesenheit belegt wird und die vom austragenden Unter-
nehmen auch für steuerliche Zwecke verwendet werden darf. 

» Statistische Zwecke, um die Teilnahme von Mitgliedern historisch belegen zu können, 
da daran der Gaststatus gebunden ist. 

» Statistische Zwecke, um die berufliche Zusammensetzung des Fachkreises z.B. für 
Zwecke der Themenwahl erkennen zu können. 

» Kommunikation mit einzelnen Mitgliedern der Gästeliste 
 

Im Falle einer Kontaktaufnahme per E-Mail liegt hieran auch das erforderliche berechtigte Interesse an 
der Verarbeitung der Daten. 

2. Beschreibung und Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten 
Die VVB verarbeitet personenbezogene Daten unserer Gäste grundsätzlich nur, soweit dies zur 
Durchführung der oben genannten Zwecke und Leistungen erforderlich ist. 
 
Gespeichert und verarbeitet werden der Name, evtl. ein Titel, das Geschlecht (Ansprache), die berufli-
chen und teils privaten Kontaktdaten, die Firma, die Position, evtl. das berufliche Themengebiet, ob 
als Referent aufgetreten, die an-, abgemeldeten bzw. besuchten Tagungen.  
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Die personenbezogenen Daten wurden entweder explizit vom Betroffenen übermittelt, der Mailsignatur 
des der Aufnahme als Gast ersuchenden entnommen sowie teilweise (eher selten) mit Daten aus 
öffentlichen Quellen (Webseite) ergänzt. Aufgrund der eher seltenen Rückmeldung veränderter E-
Mail-Adressen werden manchmal die E-Mail-Adressen bestätigter Xing-Kontakte hinzugenommen, um 
die Aktualität mit den dort meist besser gepflegten Daten zu wahren.  
 
Die Daten werden zur Durchführung der obigen Zwecke verarbeitet. Für die Abzeichnung der Anwe-
senheitsliste auf den Tagungen wird die Anmeldeliste mit Namen, Titel, Unternehmen durch die Rei-
hen gegeben. Eine solche Liste wird auch dem austragenden Unternehmen zur Verfügung gestellt, 
damit die Aufwendungen für die Veranstaltung steuerlich abgesetzt werden kann.  
 
Auf den Tagungen werden teilweise Fotos vom Publikum als Impressionen von der Tagung aufge-
nommen. Diese Fotos werden für die Anreicherung der Fachartikel im Vereinsmagazin vvb magazin 
verwendet. Der Aufnahme bzw. der Verwendung der Fotos kann widersprochen werden.  
 

3. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten  
Normale und assoziierte Mitglieder unterliegen einem kostenpflichtigen Vertragsverhältnis mit der 
Vereinigung der Versicherungsbetriebswirte e.V. und damit verbunden der Erfassung erweiterter per-
sonenbezogener Daten, einer eigenen Datenverarbeitung und Datenschutzerklärung.  
 
Das Verhältnis zu den Gästen des Fachkreises bAV ist aufgrund der Kennenlern- bzw. Probephase 
als vorvertragliches oder eigenes kostenfreies Vertragsverhältnis auszulegen. Bei der Verarbeitung 
von personenbezogenen Daten, die zur Erfüllung eines Vertrages, dessen Vertragspartei die betroffe-
ne Person ist, erforderlich ist, dient Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO als Rechtsgrundlage. Dies gilt auch für 
Verarbeitungsvorgänge, die zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich sind.  
 
Nur hilfsweise ist das Verhältnis so zu interpretieren, dass die Verarbeitung zur Wahrung eines be-
rechtigten Interesses des Verantwortlichen (die Möglichkeit, die Zwecke durchzuführen) erforderlich ist 
und die Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten des Betroffenen das erstgenannte Interesse 
nicht überwiegen. Dann dient Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung.  
 

4. Datenlöschung und Speicherdauer  
Die personenbezogenen Daten der betroffenen Person werden gelöscht oder gesperrt, sobald der 
Zweck der Speicherung entfällt. Eine Speicherung kann darüber hinaus erfolgen, wenn dies durch den 
europäischen oder nationalen Gesetzgeber in unionsrechtlichen Verordnungen, Gesetzen oder sons-
tigen Vorschriften, denen der Verantwortliche unterliegt, vorgesehen wurde. Eine Sperrung oder Lö-
schung der Daten erfolgt auch dann, wenn eine durch die genannten Normen vorgeschriebene Spei-
cherfrist abläuft, es sei denn, dass eine Erforderlichkeit zur weiteren Speicherung der Daten für einen 
Vertragsabschluss oder eine Vertragserfüllung besteht.  
 
Die Daten aus einer E-Mail-Konversation werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes 
ihrer Erhebung nicht mehr erforderlich sind. Dies ist dann der Fall, wenn die jeweilige Konversation mit 
dem Nutzer beendet ist und die Daten auch aus sonstigen rechtlichen Gründen nicht mehr benötigt 
werden. Beendet ist die Konversation dann, wenn sich aus den Umständen entnehmen lässt, dass der 
betroffene Sachverhalt abschließend geklärt ist.  
 

5. Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit  
Der Nutzer hat jederzeit die Möglichkeit, seine Einwilligung zur Verarbeitung der personenbezogenen 
Daten zu widerrufen. Nimmt der Nutzer per E-Mail Kontakt mit mir auf, so kann er der Speicherung 
seiner personenbezogenen Daten jederzeit widersprechen. In einem solchen Fall können die oben 
genannten Zwecke und die Konversation nicht fortgeführt werden. Eine Einladung zu und Teilnahme 
an den Fachkreistagungen ist dann nicht mehr möglich. Die Daten dürfen jedoch weiterhin zur Gel-
tendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer 
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anderen natürlichen oder juristischen Person oder aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interes-
ses der Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden.  
 

III. Rechte der betroffenen Person  
Die folgende Auflistung umfasst alle Rechte der Betroffenen nach der DSGVO. Werden personenbe-
zogene Daten von Ihnen verarbeitet, sind Sie Betroffener i.S.d. DSGVO und es stehen Ihnen folgende 
Rechte gegenüber dem Verantwortlichen zu:  
 

1. Auskunftsrecht  
Sie können von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber verlangen, ob personenbezogene 
Daten, die Sie betreffen, von dem Verantwortlichen verarbeitet werden.  
 
Liegt eine solche Verarbeitung vor, können Sie von dem Verantwortlichen über folgende Informatio-
nen Auskunft verlangen:  
 

» die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet werden;  
» die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet werden; 3. die 

Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die Sie betreffen-
den personenbezogenen Daten offengelegt wurden oder noch offengelegt werden;  

» die geplante Dauer der Speicherung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
oder, falls konkrete Angaben hierzu nicht möglich sind, Kriterien für die Festlegung 
der Speicherdauer;  

» das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der Sie betreffenden per-
sonenbezogenen Daten, eines Rechts auf Einschränkung der Verarbeitung durch den 
Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung;  

» das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde;  
» alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die personenbezo-

genen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden;  
 

Bei einer Datenverarbeitung zu wissenschaftlichen, historischen oder statistischen Forschungszwe-
cken: Dieses Auskunftsrecht kann insoweit beschränkt werden, als es voraussichtlich die Verwirkli-
chung der Forschungs- oder Statistikzwecke unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt und die 
Beschränkung für die Erfüllung der Forschungs- oder Statistikzwecke notwendig ist.  
 

2. Recht auf Berichtigung  
Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung gegenüber dem Verantwortlichen, 
sofern die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, unrichtig oder unvollständig 
sind. Der Verantwortliche hat die Berichtigung unverzüglich vorzunehmen.  
 
Bei Datenverarbeitung zu wissenschaftlichen, historischen oder statistischen Forschungszwecken: Ihr 
Recht auf Berichtigung kann insoweit beschränkt werden, als es voraussichtlich die Verwirklichung der 
Forschungs- oder Statistikzwecke unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt und die Beschrän-
kung für die Erfüllung der Forschungs- oder Statistikzwecke notwendig ist.  
 

3. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung  
Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die Einschränkung der Verarbeitung der Sie betref-
fenden personenbezogenen Daten verlangen: 
 

» wenn Sie die Richtigkeit der Sie betreffenden personenbezogenen für eine Dauer bestreiten, 
die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu 
überprüfen; 
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» die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der personenbezogenen Daten ab-
lehnen und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen Daten ver-
langen;  

» der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht län-
ger benötigt, Sie diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen benötigen, oder  

» wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt haben 
und noch nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen gegenüber Ihren 
Gründen überwiegen.  

 
Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten eingeschränkt, dürfen diese 
Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung oder zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer anderen na-
türlichen oder juristischen Person oder aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses der Union 
oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden.  
 
Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen eingeschränkt, werden 
Sie von dem Verantwortlichen unterrichtet bevor die Einschränkung aufgehoben wird.  
 
Bei Datenverarbeitung zu wissenschaftlichen, historischen oder statistischen Forschungszwecken: Ihr 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung kann insoweit beschränkt werden, als es voraussichtlich 
die Verwirklichung der Forschungs- oder Statistikzwecke unmöglich macht oder ernsthaft beeinträch-
tigt und die Beschränkung für die Erfüllung der Forschungs- oder Statistikzwecke notwendig ist.  
 

4. Recht auf Löschung  
a) Löschungspflicht  
 
Sie können von dem Verantwortlichen verlangen, dass die Sie betreffenden personenbezogenen Da-
ten unverzüglich gelöscht werden, und der Verantwortliche ist verpflichtet, diese Daten unverzüglich 
zu löschen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft:  
 

» Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder 
auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig. 

» Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und es liegen 
keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder Sie legen gem. Art. 21 
Abs. 2 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein. 

» Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet.  
» Die Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtli-

chen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, 
dem der Verantwortliche unterliegt.  

 
b) Ausnahmen  
 
Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist  
 

» zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht der Union 
oder der Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfordert, oder zur Wahrneh-
mung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt 
erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde;  

» für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder historische For-
schungszwecke oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 DSGVO, soweit das unter 
Abschnitt a) genannte Recht voraussichtlich die Verwirklichung der Ziele dieser Verarbeitung 
unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt, oder 

» zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.  
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5. Recht auf Unterrichtung  
Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung gegenüber 
dem Verantwortlichen geltend gemacht, ist dieser verpflichtet, allen Empfängern, denen die Sie betref-
fenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden, diese Berichtigung oder Löschung der Daten 
oder Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist 
mit einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden.  
 
Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, über diese Empfänger unterrichtet zu 
werden.  
 

6. Recht auf Datenübertragbarkeit  
Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie dem Verantwortlichen 
bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. 
Außerdem haben Sie das Recht diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung 
durch den Verantwortlichen, dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, 
sofern  
 

» die Verarbeitung auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO beruht 
» und die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt.  
 

In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu erwirken, dass die Sie betreffenden per-
sonenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen einem anderen Verantwortlichen übermit-
telt werden, soweit dies technisch machbar ist. Freiheiten und Rechte anderer Personen dürfen hier-
durch nicht beeinträchtigt werden.  
 
Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung personen-bezogener Daten, die 
für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Aus-
übung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde.  
 

7. Widerspruchsrecht  
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen 
die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e 
oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen.  
Der Verantwortliche verarbeitet die Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei 
denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, 
Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen.  
 
Bei Datenverarbeitung zu wissenschaftlichen, historischen oder statistischen Forschungszwecken: Sie 
haben auch das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, bei der Verar-
beitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die zu wissenschaftlichen oder historischen For-
schungszwecken oder zu statistischen Zwecken gem. Art. 89 Abs. 1 DSGVO erfolgt, dieser zu wider-
sprechen.  
 
Ihr Widerspruchsrecht kann insoweit beschränkt werden, als es voraussichtlich die Verwirklichung der 
Forschungs- oder Statistikzwecke unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt und die Beschrän-
kung für die Erfüllung der Forschungs- oder Statistikzwecke notwendig ist. 
 

8. Automatisierte Entscheidung im Einzelfall  
Sie haben das Recht, nicht einer ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung beruhenden 
Entscheidung unterworfen zu werden, die Ihnen gegenüber rechtliche Wirkung entfaltet oder Sie in 
ähnlicher Weise erheblich beeinträchtigt. Dies gilt nicht, wenn die Entscheidung 
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» für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen Ihnen und dem Verantwortli-
chen erforderlich ist, 

» aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder der Mitgliedstaaten, denen der Verantwortli-
che unterliegt, zulässig ist und diese Rechtsvorschriften angemessene Maßnahmen zur Wah-
rung Ihrer Rechte und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten Interessen enthalten oder  

» mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung erfolgt.  
 

Hinsichtlich der in Spiegelstrichen 1 und 3 genannten Fälle trifft der Verantwortliche angemessene 
Maßnahmen, um die Rechte und Freiheiten sowie Ihre berechtigten Interessen zu wahren, wozu min-
destens das Recht auf Erwirkung des Eingreifens einer Person seitens des Verantwortlichen, auf Dar-
legung des eigenen Standpunkts und auf Anfechtung der Entscheidung gehört.  
 

9. Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde  
Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs steht 
Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres 
Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, zu, wenn Sie der 
Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSG-
VO verstößt.  
 
Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den Beschwerdeführer 
über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der Möglichkeit eines gerichtlichen 
Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO. 
 


